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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Setreffend die Zahlnng der Staats und städti
schen Steuern sowie die der Schulgelder der

höheren Lehranstalten hiesiger Stadt pro
Juli/September 1888

Wir erinnern daran daß im laufenden Monat die
Staats Grund und Gebäudesteuer die Königliche Ge
werbesteuer und die städtische Einkommensteuer die Staats
klassensteuer bleibt iür die vorerwähnte Zeit unerhoben
an den auf der Rückseite der Steuer Ausschreiben be
zeichneten Hebetagen welche wir möglichst zu beachten
bitten zu zahlen lst Den Steuerzahlern steht es hierbei
frei mit diesen Steuerbeträgen gleichzeitig auch die städtische

Grund und Miethssteuer zu entrichten
Wir bemerken hierbei noch daß da die Königlichen

Steuern regelmäßig innerhalb des zweiten Mo
nats im Quartale an die Königliche Kreiskasse
abzuführen sind wir zur zwangsweisen Einzieh
ung der bei Ablauf der vorgeschriebenen Hebe
termine noch vorhandenen Stenerreste uns ge
nöthigt sehen Gleichzeitig theilen wir mit daß nach
Freigabe des Nachmittags Schul Unterrichts an den Höhe
ren Lehranstalten unserer Stadt das Schulgeld von den
selben in deren Lokalen nicht mehr erhoben werden kann

Dasselbe ersuchen wir vielmehr sür das laufende
Vierteljahr ungesäumt und spätestens bis zum
SV August er sür die späteren Zeitabschnitte
aber jedesmal innerhalb des ersten Monats im
Vierteljahre an die städtische Steuer Receptur Rath
haus Zimmer Nr 4 zur Vermeidung der Beitreibung
IM Zwangsverfahren etwaiger Reste pünktlich zu zahlen

Halle den 11 August 1883
Der Magistrat

Die vereinigte Sattler Riemer und Täschner Jnuung
Hierselbst hat sich um die Privilegien des 100 f der
Gewerbe Ordnung beworben wir laden daher die außer
halb der Innung stehenden Gewerbtreibenden aus Halle
und im Umkreise von zehn Kilometern welche sich mit
der Sattlerei c beschäftigen ein sich am Freitag den
1 d Nachmittags SV Ahr in der Rathsstube be
hufs Vornahme der Wahl von 7 Vertretern einfinden zu
wollen

Halle a S den 11 August 1888
Der Magistrat

Die hiesige Buchbinder Innung hat sich um die Privi
legien des Z 100 f der Gewerbe Ordnung beworben wir
laden daher die außerhalb der Innung stehenden Ge
werbetreibenden aus Halle und dem Saalkreise welche
sich mit der Buchbinderei beschäftigen ein sich am

Donnerstag den I d Mis Nachm Uhr
in der Rathsstube behufs Vornahme der Wahl von
7 Vertretern einfinden zu wollen

Halle a S den 11 August 1888
Der Magistrat

Heute Donnerstag Vormittags von s bis
Uhr und Nachmittags von bis S Uhr findet
die Fortsetzung der Anction verfallenes Pfänder
statt Es gelangen zur Versteigerung Goldene und
silberne Taschenuhren und anders Gold und silbergegen
stäride Federbetten Leinenzeug neue und getragene
Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und verschiedene an
dere Gegenstände

Kauflustige werden eingeladen
Das Leihamt der Stadt Halle

Redaktioneller Theil
Halle den 15 August 1888

Der Rücktritt des Grafen Moltke
Während man bislang allgemein annahm daß Graf

Moltke noch Jahre lang an der Spitze des deutschen Ge
neralstabes verbleiben und dem neuen Reiche an dessen
Gründung derselbe in so hervorragendem Maße Theil ge
nommen feine volle Kraft bis zum letzten Athemzuge
widmen würde ist Deutschland und die ganze Welt von
dem plötzlich erfolgten Rücktritt des großen Feldherrn
überrascht worden

Es wäre ein seltsames Beginnen in dem Rahmen eines
Zeitungsartikels die Verdienste eines Mannes aufzählen
zu wollen wie Graf Moltke es ist Dergleichen wäre
vielleicht im fernen Auslande verständlich aber nicht bei
uns wo jeder Einzelne den greisen Feldmarschall kennt
jeder Einzelne weiß was ihm das Land schuldet jeder
Einzelne in ihm die Verkörperung des deutschen Militär
wesens der Erfolge und der Größe desselben sieht Der
Rücktritt des Grasen Moltke von dem Posten des Chefs
des Generalstabes entspricht der Nationalzeitung zufolge
einem lang gehegten Wunsche des großen Strategen der
sicher wenn irgend Jemand de i wohlerworbensten Anspruch
auf Ruhe hat Wiederholt hatte Graf Moltke bereits
unter Kaiser Wilhelm i gebeten ihn von feiner Stellung

zu entlassen allein der greise Kaiser hatte sich nicht ent
schließen können sich von seinem berühmten Feldherrn zu
trennen er hatte mit Bezugnahme auf sein eigenes höheres
Alter den Grafen Moltke als Generalstabschef festgehalten
Unter Kaiser Friedrich hatte Graf Moltke sein Abschieds
gesuch nicht erneuert wohl weil er dem geliebten unglück
lichen Herrscher diese Sorge ersparen wollte Nach dem
letzten Regierungswechsel stand der Entschluß des Grafen
Moltke zu geheu fest er hatte nur die erste Konsoli
dation der neuen Verhältnisse abgewartet und nun nach
dem dieselbe sich vollzogen hat wird dem Feldherrn der
langgehegte Wunsch endlich erfüllt Die Stellung als
Vorsitzender der Landesvertheidignngskommission hält den
Grafen Moltke nur noch im lebendigen Kontact mit der
Armee und alles dessen was sich auf ihre Aufgaben be
zieht Graf Waldersee bekanntlich seit langem als Nach
folger Moltkes vorgesehen und thatsächlicher Leiter des
Generalstabs verdankt seine Stellung dem ganz besonderen
Vertrauen welches ihm sein berühmter Vorgänger zu
wandte der ihn als den Befähigtsten unter den überhaupt
in Frage stehenden Persönlichkeiten bezeichnet hatte

Der Rücktritt des Grafen v Moltke von der Ober
leitung des Großen Genecalstabs begegnet wie sich die
Nationallib Eorresp äußert einer öffentlichen Meinung

wie sie fast nur aus der Blüthezeit altgriechischen Staats
lebens uns sagenhaft bekannt ist Das 19 Jahrhundert
n Chr wenigstens dürfte es zum ersten Mal erleben daß
ein Mann der auf dem Schlachtfelde wie im Rathe der
Krone in der Volksvertretung wie in der Wissenschaft so
außerordentlich hohe Verdienste sich errungen buchstäblich
keinem Neider begegnet da er den wichtigsten Posten ver
läßt den er im Dienste des Vaterlandes bereits volle 30
Jahre bekleidet hat Kaiser Wilhelm II hinwiederum
hat der gesammten deutschen Nation so recht nach Herzens
wunsch gehandelt indem er dem greisen Strategen zwar
die erbetene Ruhestellung gewährte aber dessen Rath an
entscheidender Stelle sür Lebenszeit doch der Armeeleitung
zu sichern wußte

Die Auszeichnung welche der Kaiser dem General Feld
marschall Grafen von Moltke hat zu theil werden lassen
wird so schreibt die Kölnische Zeitung gewiß in
allen Kreisen große Freude hervorrufen Ist er doch in
seiner jetzigen Stellung der unmittelbare Nachfolger keines
Gerngeren als Kaiser Friedrichs III Mit der Ernenn
ung zum Präfes der Landesvertheidigungs Kommission ist
der Einfluß des langjährigen ersten Rathgebers Kaiser
Wilhelms des Siegreichen nach allen Richtungen hin er
weitert Außerdem aber soll der Kaiser ausdrücklich be
stimmt haben daß der General Feldmarschall noch ferner

4 In der Mühle
Erzählung von M Rupp

In einem kleinen Nebenstübchen saß indessen bei einem
Glase Wein Erwin Franken mit dem Pfarrer und der
Pfacrerin denn da ihm an dem einen Tanz genügte be
gab er sich in die Nähe deS Vikars mit welchem er ein
Gespräch anknüpfte Dabei stellte sich heraus daß derselbe
am Orte seiner zukünftigen Wirksamkeit bekannt war und
von seiner Berufung dahin wußte wodurch er an der
neuen Bekanntschaft Freude und Interesse empfand Der
Vikar bat ihn auch dem Herrn Pfarrer vorstellen zu
dürfen in welchem Erwin einen angenehmen liebenswür
digen Mann fand und sich im Laus der Unterhaltung mit
demselben im Stillen wunderte daß er es nicht weiter
als zur hiesigen Pfarrei gebracht habe Sehr ergötzlich
für ihn war das Bemühen der Pfarrerin ihre Tochter
herbei zu schaffen welche aber das feltene Vergnügen des
Tanzens recht auskosten zu wollen schien und erst während
längerer Pause nachdem sie auch mit Graf Halden ge
tanzt hatte zu den Eltern an den Tisch kam Der Vikar
mußte den Platz neben Fräulein Elise fehr gewöhnt fein
denn es bedürfte eines kleinen Manövers der sorgenden
Mutter damit dieser von dem fremden Herrn Professor
eingenommen wurde Plötzlich trat der Gr f hinzu

Ich bin froh Dich in so guter Gesellschaft zu finden
Erwin denn die Tanzlust welcher Du so rasch müde ge
worden ergriff mich verführerisch Damit kam er aus
den Pfarrer zu

Ich freue mich herzlich Sie wiederzusehen Herr Pfar
rer und dazu noch so frisch wie damals als ich mit
meinem guten Vater bei Ihnen war

Sie sind immer gleich liebenswürdig Herr Graf und
mein aufrichtigster Glückwunsch zu Ihrer Verlobung den
ich hier mündlich zu wiederholen so frei bin gilt in voll
ster Ueberzeugung auch der Baronin Fceiheim

Ich danke Ihnen für meine Braut und mich He,r
Prgirer Erwin wollte den Eindruck der so kühl ge
sprochenen Worte in den Anwesenden nicht auskommen

lassen und fragte daher rasch dazwischen Was ist s
Heinrich werden wir bald den Heimweg antreten

Der Gast hat zu bestimmen Erwin nur möchte ich
Dir noch in Müller Klaudius schöner Tochter die flinkste
aller Tänzerinnen vorstellen

Wenn es dem Herrn Grasen angenehm ist siel schnell
die Pfarrerin ein so rücken wir ein wenig zusammen
damit Rosine und ihr Vater noch Platz finden der Herr
Vikar ist wohl so gut sie zu holen

Nun das gefällt mir jetzt dachte still vergnügt der
Vikar als er m den Saal hinausging vielleicht wird
sie dem vortreffiicym Mädchen doch endlich freundlicher
gesinnt

Der Müller und seine Tochter dankten für die Auf
forderung da sie sich eben zum Nachhausegehen anschickten

Die Zeiten haben sich geändert Herr Vikar denn zu
meiner Zeit konnte es der Jugend an Tanz und anderen
Lustbarkeiten nie genug werden meine Rosine dagegen
will das Vergnügen nie zu Ende genießen aber beim
H rrn Pfarrer wollen wir noch vorbeikommen

Das ist der Müller Klaudius Erwin auf welchen
meine guten Eltern fo große Stücke hielten und hier feine
Tochter Rosine eine Tänzerin die alle Damen der Re
sidenz in den Schatten stellt so führte Graf Halden
die Beiden dem Freunde vor

Ein Talent Herr Graf erwiderte ungezwungen das
junge Mädchen welches einem gelehrten Herrn Professor
noch viel untergeordneter als andern Menschenkindern er
scheinen wird

Und welches von meinem Freund auch kaum beson
ders hervorgehoben würde wenn er nicht Veranlassung
gehabt hätte wichtigere Vorzüge zu bemerken sagte in
dem er dem Mädchen freundlich die Hand bot verbind
lich d r Professor

Rosine erröthete auf ein so wenig verdientes Com
pliment vermag ein einfaches Landmädchen nicht zu ant
wcnen Herr Professor

Nachdem noch einige Worte mit der Pfarrersfamilie ge
wechselt worden verließ der Müller mit seiner Tochter die
kleine Gesellschaft

Zwei prächtige Menschen der Müller und sein Kind
sagte der Pfarrer nachdem sie sich entfernt hatten Ro
sine besitzt neben den liebenswürdigen Eigenschaften welche
ein Erbtheil ihrer verstorbenen Mutter sind den bi dern
Sinn ihres Vaters durch den derselbe überall Achtung
genießt Der Herr Vikar stimmte sammt Pfarrtöchter
lein mit Wärme in Rostnens Lob ein nur die Frau
Pfarrerin blieb stumm Heut zu Tag ist es schwer eine
Tochter zu versorgen dachte sie doppelt neben einer
Concurrentin wie Müller s Rosine Im Sanl er
klang wieder Tanzmusik neben durchweg gehobener
Stimmung und die Herren verabschiedeten sich von der
sich gleichsfalls zum Ausbruch rüstenden Pfarrersfamilie
unter des Professors Versicherung einen Besuch im
Pfarrhaus bei gelegentlicher Wiederkehr gewiß auszuführen

Am andern Morgen fuhr Graf Halden mit seinem
Gast in die Stadt und nach kurzem Besuch mit demselben
bei der Braut auf die Eisenbahn die diesen dem neuen
Beruf zuführen follte

Welchen Eindruck empfingst Du von Leonore Erwin
Den einer schönen geistig bedeutenden Frau daß sie

aber sonst nicht gerade zu den gemüthswarmen Frauen
gehört hätte ich auch ohne Deine Mittheilung heraus
gefunden Daß es Dir aber nicht gelingen sollte der
ErWecker dieses Gemüths zu werden ist meines Erachtens
nicht ausgeschlossen und wenn Dir ein redliches Bemühen
darum gelingt so bin ich überzeugt daß Dir in Leonorens
Besitz ein volles Glück erblühen wird

Mögen sich Deine Worte erfüllen Erwin und mögest
Du selbst auch glücklich werden Habe tausendmal Dank
für Deinen Besuch er hat mir in tiefster Seele wohlge
than denke in Freud und Leid meiner als Deines treue
sten Freundes

Das werde ich Heinrich scheide ich doch mit der be
glückenden Gewißheit daß Du der alte edel denkende
Halden geblieben dessen Anstauungen von der allein
ächten Menschenwürde das Leben in der großen Welt
nicht beeinträchtigt Sie schieden als Erwin Fran
ken den letzten grü n Blick aus dem Wagen heraus
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in Beziehung zum Generalstabe bleibt und auch seine bis
herige Dienstwohnung im Generalstabsgebäude beibehält
Als besonders hohe Auszeichnung muß es außerdem an
gesehen werden daß der Herr Feldmarschall einen persön
ch n Adjutanten erhält

Auch die ,N A Z scheint besonderesGewicht auf die
Feststellung der Thatsache zu legen daß das glänzende
Talent des greisen Feldmarschalls uns auch in der neuen
Stellung in die er durch die Huld des Kaisers berufen
erhalten bleibt Sie schreibt über die Landesvertheidig
uugs Kommission

Dieselbe Kommission an deren Spitze bis zum Tode Kai
ser Wilhelm I Kaiser Friedrich als Kronprinz stand ist zu
sammengesetzt aus den höchsten militärischen Autoritäten und
besteht aus dem Chef des Generalstabes der Armee den Ge
neralinspekteuren der Fuß und Feldartillerie dem Chef des
Jngemeurkorps dem Direktor des allgemeinen Kriegsdeparte
mentS in Vertretung des Kriegsministers und den vom Kai
ser besonders dazu ernannten Mitgliedern Die Kommission
erhält ihre Aufträge direkt von dem obersten Kriegsherrn und
berichtet auch direkt an Allerhöchstdenselben Ihre Aufgabe ist
es zu prüfen und M begutachten ob und wo neue Befestigun
gen im Deutschen Reiche WZulegm sind ob alte Festungen
eingehen können und außerdem andere organisatorische und
reglementarische Fragen welche ihr vorgelegt werden zu er
örtern In den Arbeiten der Landesvertheidizungs Kommission
gipfeln daher die hochwichtigen Entscheidungungen über alle
Fragen die sich auf Festunascmlagen und Festungsbau sowie
auf die Einrichtung von verschanzten Lagern von Brücken und
Paßbefestigungen von größere zum Unterhalt und zur Aus
rüstung des Heeres dienenden Werkstätten Magazinen Depots
u s w beziehen Ebenso gehört zum Ressort der Laudesver
theidiguugs Kommission die militärische Beurtheilung und Be
gutachtung aller die Entwickelung und Ausbreitung des Stra
ßen und Eisenbahnnetzes betreffenden Angelegenheiten

Von auswärtigen Blättern ichreibt das offiziöse Wie
ner Fremdenblatt

Die Größe dieses Geistes anzuerkennen hat ein Oesterreicher
nie gesäumt Wir haben sie im ehrlichen und ehrenvollen
Kampfe erfahren und haben sie bewundert als Moltke an der
Seite seines königlichen Herrn den Siegeszug durch Frankreich
lenkte Auch als Präses der Landes Vertheidigungskommission
bleibt Moltke jenen Männern zugezahlt von welchen Deatsch
land in erster Linie die Aufrechterhaltung seiner in blutigem
Kampfe erworbenen Größe erwartet Sein Nachfolger ist eine
der österreichischen Armee sympathische und bekannte Persön
lichkeit er war Zeuge unserer großen Heeresmanöver und gab
seinen warmen und kameradschaftlichen Gefühlen für das Heer
unserer dem deutschen Reiche so innig Verbündeten Monarchie
stets vollen Ausdruck Wenn die deutsche Armee diesen hervor
ragenden stets bewährten General auf dem bedeutsamen Posten
Moltkes begrüßen darf so begrüßen wir mit sympathischer
Theilnahme in ihm auch insbesondere einen warmen Freund
der österreichischen Monarchie und seiner Armee

Mit dem Rücktritt des Feldmarschalls Grafen Moltke
aus den Reihen der aktiven Armee scheidet der letzte Ver
treter einer ruhmvollen Geschichte aus derselben Graf
Moltke kann wie der Berl Börsen Cour bemerkt in
Ruhe scheiden in der sicheren Ueberzeugung daß sein
Wirken nicht mit seinem persönlichen Eingreifen aufhört
Die Institutionen an denen er thätig gewesen ist und die
er zum Theil geschaffen und schaffen half bleiben be
stehen der Geist den er ihnen eingehaucht har dauert
fort und das neue Geschlecht ist groß geworden in den
Ueberlieferungen welche an Moltke s Namen anknüpfen
jetzt und bis in unabsehbare Zeit

Die in Belfort mißhandelten deutschen
Studenten haben zum Theil schwere Verwundungen

sandte war es Graf Halden zu Muth als müßte er ihm
nacheilen

III
Warum so blaß Heinrich empfing die Baronin Frei

heim ihren Verlobten die Luft ist doch heute viel reiner
als während der letzten Tage

Du fragst Leonore antwortete Halden weich die
Trennung von Erwin Franken dem liebsten Freund der
Jugendjahre hat mir sehr wehe gethan

Nun ja das mag wohl sein aber so bewegt wte ick
Dich finde ist das nicht ein klein wenig sentimental

Leonore er wurde noch blasser als uvor oas
kann Dein Ernst nicht sein

Nicht so tragisch kränken wollte ich Dich ja nicht um
so weniger als mich Dein Freund sehr angesprochen hat

Das sreut mich sehr ich wollte er hätte hier bleiben
als mein bester Freund mich zur Trauung begleiten kön
nen Er faßte die Hand der Braut und schaute ihr
innig in die lebhasten Augen

Viele Frauen werden in der Universitätsstadt nach
dem Professor blicken auf dessen Stirne Geist und Cha
rakter geschrieben steht warum ist er noch unverheirathet

Seine Liebe war eine edle Leonore aber keine glück
liche

Schade doch der Mann wird eine unglückliche Liebe
zu überwinden wissen

Gewiß sber dnrchs Ueberwinden ist das Herz oft
lange noch nicht losgelöst Ist die Tante wieder wohl

Ja ich bedauerte sehr jetzt noch mehr da ich den
Professor gesehen daß wir gestern nicht hinausfahren
konnten Wie haben die Herren den Tag verbracht

Mit dem Austausch unserer Erlebnisse und nachher
ans der Kirmeß in Thalheim worüber Du wohl staunen
wirst

Deinen Freund kenne ich zu wenig um die scheinbar
für ihn etwas seltsame Art des Vergnügens verstehen zu
können aber daß Du derartige Lustbarkeiten liebst ließest
Du mich nie ahnen

Weil es auch in der That nicht der Fall ist Leonore
aber mit dem Freund aus der fröhlichen Burschenzeit
wieder einmal einen Dorftanzboden zu betreten dessen
Erinnerung soweit hinter mir liegt klang so schalkhaft
lockend daß es ausgeführt wurde selbstverständlich weil
es auch Erwin Spaß machte

Fortsetzung folgt

davongetragen infolge deren sie sich einer Badekur unter
werfen mußten Nach den bestehenden französischen Ge
setzen ist die Gemeinde Belfort verpflichtet ihnen deshalb
eine angemessene Entschädigung zu gewähren Da sie
dies nicht freiwillig thut waren die Betroffenen entschlos
sen ihre Ansprüche vor Gericht geltend zu machen Aber
alle ihre Bemühungen einen französischen Rechtsanwalt
für die Vertretung ihrer Sache zu gewinnen sind erfolg
los geblieben Weder ein Belforter noch ein Pariser
Advokat wollte es übernehmen die Deutschen zu vertreten
Unter solchen Umständen müssen die e wohl oder übel
auf die Geltendmachung ihres Rechts verzichten Es ist
hiermit constatirt sagt die Nordd Allg Ztg daß der
Deutsche in Frankreich kein Recht findet und daß für
Vergehen gegen Deutsche in Frankreich keine Sühne zu
erlangen ist Neu ist diese Wahrnehmung allerdings
nicht wir brauchen nur an die Zeit nach dem Kriege
zu erinnern wo um blos einen Fall zu erwähnen der
Franzose welcher einen sächsischen Soldaten ermordet
hatte von dem Assisenhof des Seine Departements unter
dem Applaus des Auditoriums freigesprochen wurde

Die Friedenstendenzen der auswärtigen
Politik Italiens fanden in dem italienischen Unter
richtsminister Boselli einen ebenso beredten als überzeugen
den Fürsprecher Der Unterrichtsminister Boselli wohnte
am Montag in Turin einem Bankett bei an welchem auch
zahlreiche Senatoren und Deputirte theilnahmen In
einer dabei gehaltenen Rede hob Boselli die Verdienste
des Ministerpräsidenten Crispi um die Aufrechthaltung
der nationalen Würde hervor

Italien sei führte Boselli aus ein aufrichtiger Fremd des
Friedens stehe allen Abenteuern fern und sei geneigt Alle zu
achten aber auch entschlossen sich die Achtung Aller zu ver
schaffen Die Allianzen Italiens sind durchweg Friedensallian
zen Der Friede werde hoffentlich erhalten bleiben auch zum
Vortheil derjenigen welchen dessen Erhaltung nicht so theuer
sei wie Italien Die Begegmmg der Kaiser Wilhelm und
Alexander sei ein großes für die Förderung des Friedens be
stimmtes Ereigmß gewesen Der Besuch des Kaisers Wilhelm
in Rom werde diese friedlichen Absichten neu besiegeln Ita
lien müsse als Seemacht den Handelsverkehr auf den Meeren
wieder gewinnen während das Gleichgewicht im Mittelmeer
welches England ebenso sehr wie Italien interessire nicht ge
stört werden dürfe Die Flaggen der hervorragendsten Kolo
nialmächte mit Einschluß des Italien befreundeten Spanien
würden überall die italienische Flagge freundschaftlich begrüßen
Die Eihaltung des Friedens erfordere Rüstungen welche zwar
Opfer erheischten aber die italienische Armee sei diese Opfer
werth und verdiene ebenso wie die Marine das Vertrauen des
Landes Der übrige Theil der Rede des Ministers beschäftigte
sich mit inneren Angelegenheiten

Italiens Volk hat gleich dem deutschen zulange die
Misöre innerer Zerrissenheit und Zersplitterung erfahren
um nicht in dem Besitze der nationalen Einheit das kost
barste Unterpfand seiner internationalen Machtstellung und
zugleich die sicherste Gewähr für die Respektirung seiner
internationalen Würde zu erblicken Gerade weil Deutsch
land das Empfinden des italienischen Volkes theilt weil
es sich in dessen Seele hineinzuversetzen weiß hat sich
das Verhältniß gegenseitigen Vertrauens gegenseitiger
Sympathie Freundschaft und Bundesgenossenschaft zu
etabliren vermocht den österreichischen Kaiserstaat
sreudigst als Dritten im Bunde begrüßte dagegen auf die
provokatorische Taktik Frankreichs mit unüberwindlicher
Abneigung und stetig wachsender Gereiztheit blickt Gleich
wohl ist Italien weit entfernt dem unliebenswürdigen
Nachbar im Westen mit gleicher Münze heimzuzahlen

Ueber die Note Crispi s an die griechische Regierung
betreffend Massauah theilt die Tribuna folgende De
tsils mit

Griechenland habe heißt es in der Note anfangs das Recht
Italiens allen Bewohnern von Massauah Steuern aufzuer
legen nicht nur nicht in Zweifel gezogen sondern es habe sich
wr griechische Gesandte in Rom Papagiropulos bei dem Em
pfang des diplomatischen Corps durch Crispi am 8 Juli d
I über die ungehörige Einmischung Frankreichs in diese Frank
reich nicht betreffende Frage sogar beschwert Das diploma
tische Verfahren Griechenlands in dieser Angelegenheit sei üb
rigens ein Gewebe von Widersprüchen Griechenland habe an
fangs die Rechte Italiens anerkannt dann habe es Frankreich
beauftragt in seinem Namen zu Protestiren späterhin habe es
den in Massauah lebenden Griechen befohlen die ihnen aufer
legten Steuern zu bezahlen und schließlich habe es der franzö
sischen Theorie über die Kapitulationen beigepflichtet

Nach der Tribuna schließt die Note Crispi s mit
dem Hinweise darauf daß die kleineren Staaten weil sie
in dem Concert der Mächte eine gewisse UnVerantwort
lichkeit genössen ihre Rechte doch durch eine würdige und
konsequente Politik wahren sollten

Aus Massauah kommt die Nachricht von einer kleinen
Schlappe der Italiener Bsschi Bozuks unter Führung
italienischer Offiziere und Affaortins unter Adam Aga
griffen Debeb der in Saganeiti eine Bande um sich ge
sammelt hatte an Schon waren die Abessynier aus dem
kleinen Fort vertrieben als die Affaortins zu Debeb über
gingen Das Fort konnte nicht gehalten werden und die
Baschi Bozuks wurden zurückgeschlagen Der Oberkom
mandant von Massauah hat 40 Affaortins als Geiseln
festnehmen lassen Ein am gestrigen Dienstag in Rom
eingegangenes Telegramm des Truppen Oberbefehlshabers
in Massauah meldet Der französische Missionspater aus
Ackmr welcher hier eingetroffen ist berichtet daß bet der
Expedition gegen Saganeiti vier italienische Offiziere ge
tödtet seien das Schicksal des fünften Offiziers sei unbe
kannt Debeb habe bei dem Kampfe über 700 Mann ver
fügt von denen 350 mit Gewehren und geringer Munition
versehen waren Von den zerstreuten italienischen Soldaten
seien eine größere Anzahl mit Adam Aga zurückgekehrt
Die Zahl der bis jetzt wieder gesammelten Soldaten be
trage etwas über 400 Vom Oberkommando seien Boten
abgesandt um an Ort und Stelle weitere Erkundigungen
einzuziehen

Ein Berliner Börsenblatt bringt unter der Über
schrift Deutsch Russische Zollverhandlungen

eine Notiz in der gesagt ist Mittheilungen aus Peters
burg bezeichneten als im hohen Grade wahrscheinlich daß
thatsächlich zwischen der deutschen und russischen Regier
ung eine Einigung bezüglich gegenseitiger zollpolitischer Kon
zessionen stattfinden werde Die entsprechenden Verhand
lungen seien lebhaft im Gange und man erwarte daß
dieselben schon in kurzer Zeit zu einem günstigen Resultate
führen werden

Wie die Berl Pol Nachr erfahren ist in Berlin an
maßgebenden Stellen von derartigen Verhandlungen Nichts
bekannt

Ueber eine bevorstehende Begegnung zwischen den Kai
sern von Rußland und Oesterreich finden sich in russischen
Blättern mannigfache Andeutungen Jedenfalls würde die
Zusammenkunft wenn sie wirklich stattfinden sollte erst
gegen Ende September erfolgen können da sich der Czar
zunächst nach dem Kaukasus begeben wirb

Grazer Meldungen zufolge berief der neue Korps
kom mandant Baron Schönfeld sämmtliche Offiziere zu sich
und drückte denselben im Namen des Erzherzogs Albrecht
sein Bedauern über die Demonstrationen aus welche an
läßlich der Verabschiedung des Feldzeugmeisters Baron
Kühn stattfanden Varon Schönfeld theilte den Offizieren
mit Kaiser Franz Joseph werde wegen jener Vorgänge
den diesjährigen Manövern in Unter Steiermark nicht
beiwohnen

Nach telegraphischer Nachricht aus Paris empfing
der Ministerpräsident Floquet gestern Dienstag eine De
legation der sinkenden Erdarbeiter welche die Forderun
gen darlegte die von den Arbeitern erhoben worden seien
und die ihrer Ansicht nach zum Ziel geführt haben wür
den wenn die Arbeitgeber nicht von der Verwaltung und
der Polizei unterstützt worden wären Floquet antwor
tete ihnen daß die Republik den Arbeitern das Recht ge
währe frei über di Arbeitsbedingungen zu verhandeln
aber daß die Regierung nicht gestatten könne daß die
Ausübung des Arbeitsrechtes beeinträchtigt werde Die
Regierung müsse die Arbeiter gegen alle Gewaltthätig
keiten schützen Die Schließung der Arbeiterbörse sei an
geordnet worden um allen Provokationen ein Ende zu
machen

Einzelne Trupps sinkender Erdarbeiter versuchten ge
stern an mehreren Bauplätzen die dort befindlichen Arbeiten
zum Niederlegen der Arbeit zu verleiten wurden aber unter

Beihilfe der Arbeiter selbst durch die Polizei entsernt
An mehreren Bauplätzen an denen die Arbeiter bisher
strikten ist die Arbeit wieder aufgenommen

Es stellt sich mehr und mehr heraus daß sich Professin
Perm der angeblich in St Jean d Angely auf Boulanger
geschossen haben sollte vom Revolver nur im Zustands der
Nothwehr Gebrauch machte Die Boulangisten wollen nur
Kapital für ihren Helden schlagen wenn sie behaupten die
Schüsse hätten diesem gegolten und er habe sich somit in Lebens
gefahr befunden Die boulaugjstische Bewegung ist übrigens
noch bei Weitem nicht todt Wo sein Rückhalt zu finden ist
das geht aus einer Notiz hervor wonach der Clerus für das
Gedeihen der Unternehmungen des Exgenerals Messen lesen
läßt Es wird das damit motivirt daß die derzeitige Regier
ung die Religion verfolge und daß demgemäß Unternehmungen
zu deren Beieitigung unterstützt werden müßten

Schon seit einiger Zeit heißt es daß sich Prinz Fer
dinand von Cobnrg in Bulgarien nicht mehr recht sicher
fühle Stambulow soll sich Rußland in der letzten Zeit
genähert haben Ueber Wien wird jetzt gemeldet Prinz
Ferdinand habe bereits Vorkehrungen zu einer eventuellen
ungefährdeten Abreise getroffen

ie neu in Betrieb gegebene Bahnlinie Belgrad Kon
stantinopel hat eine Gesammtlänge von 1053 Kilo
meter Ihre Einzelstrecken sind von sehr verschiedener
Ausdehnung und weifen drei verschiedene bctriebsführende
Verwaltungen auf Es sind folgende

Belgrad Nisch Pirot 336 Kilometer Serbische Staats
bahn

Lirot Zaribrod Sofia Wakare 114 Kilometer Bulgari
sche Staatsbahn

Wakarel Bellowa Ostrumelien 41 Kilometer durch Be
schlagnahme bulgarische Eisenbahn

Bellowa Philippopel Mustapha Pascha 206 Kilometer
Betriebsgesellschaft für türkische Bohnen
Mnstapha Pascha Adrianopel Konstantinopel 356 Kilome

ter Betriebsgesellschaft für türkische Bahnen
Die Strecke von Wien nach Konstantinopel beträgt 1686

Kilometer zu deren Zurückleguug die Eisenbahn etwa 48
Stunden bedürfen wird An die Hauptlinie schließen sich
noch folgende Nebenstränge an Tirnowa Sejmenli Dedeagh
am ägeischen Meere 113 Kilometer und Kulely Burgas
Jamboli 106 Kilometer Dazu kommen noch die von
der Hauptlinie Nisch Wranja ausgehenden Zweigbahnen

Wittenberg 14 August Se Majestät der Kaiser hat
den König von Portugal zum Chef des hier garnisonirenden
3 Brandenburgischen Infanterie Regiments Nr M ernannt

Darmstadt 14 August Der Großherzog hat sich Nach
mittags in Begleitung des Flügeladjutanten Oberstlieutenant
Wernher zu einem mehrwöchigen Besuch des Hofes nach Eng
land begeben

Dresden 14 August Der Kronprinz von Italien ist heute
Morgen nach Bamberg abgereist von da begiebt sich derselbe
über Nürnberg nach Stuttgart Znr Verabschiedung waren
der Konsul Arnstädt sowie der Konsulats Sekretär von Locella
am Bahnhofe anwesend

Athen 14 August Die Regierung hat der türkischen Re
gierung angezeigt daß ihr die Ernennung Riza Pascha s zum
türkischen Gesandten an Stelle des von seinem Posten abberu
fenen Jeridon Bey genehm sei

Konftantiuopel 14 August Der Orientzug der neuen
Linie Wien Konstantinopel ist soeben eingetroffen Auf den
Bahnhöfen aller Stationen welche der Zug passirte war eine
große Menschenmenge anwesend In Philippopel und Adris
nopel fand Empfang der Gäste statt

Berlin 14 August S M Kanonenboot Iltis ist aW
13 August er in Newchwang eingetroffen



Der Kaiser arbeitete am Montag früh mit dem Chef
ies Civilkabinets v Lucanus und nahm Vortrüge entge
gen Gegen 3 Uhr begab sich der Kaiser vom Marmor
palais nach dem Potsdamer Stadtschlosse um an dem
Galadiner Theil zu nehmen Nach Aufhebung der Tafel
kehrte der Kaiser gleich nach 5 Uhr nach dem Marmorpa
lais zurück und arbeitete dann daselbst noch längere Zeit

allein Im Laufe des Dienstag Vormittags nahm der
Kaiser im Marmorpalais die regelmäßigen Vorträge ent
gegen arbeitete mit dem Chef des Militärkabinets v Hahnke

und ertheilte Audienz Nachmittags gedenkt der Kaiser
von Potsdam nach Berlin zukommen und mit dem Könige
don Portugal einer Einladung des Prinzen Friedrich Lei
pold zum Diner nach dessen Palais am Wilhelmsplatz zu
entsprechen Demnächst beabsichtigt der Kaiser im könig
lichen Schlöffe zu übernachten und auch den heutigen Tag
Mittwoch in Berlin zu verbleiben

Wie bereits erwähnt fand am Montag Nachmittag 3Ubr
zu Ehren des Königs von Portugal im Marmsrsaale des
königlichen Stadtschlosses zu Potsdam ein Galadiner statt
Gegen Ende der Tafel begrüßten der Kaiser und dessen könig
licher Gast einander mit Trinksprüchen wobei die Majestäten
sich der deutschen Sprache bedienten Der Kaiser gab wie der
N Pr Zrg mitgetheilt wird seiner Freude über den Be
such des Königs von Portugal einen sehr herzlichen Ausdruck
gedachte der guten Beziehungen die zwischen Portugal und
Deutschland bestehen und betonte die Hoffnung daß die freund
Amtlichen Gesinnungen welche König Ludwig weiland dem
Kaiser Wilhelm und weiland dem Kaiser Friedrich gegenüber
begt habe auch in Zukunft andauern würden Der König

do Portugal sprach zunächst die Genugthuung au welche er
Mpsu wieder in Deutschland und an dessen Kaiserhc s zu
vkMeileu In überaus warmen und sympathiichen Worten
gedachte sodann der König des Dahinscheidens der beiden ihm
so eng befreundeten Kaiser er erinnerte an die Tage der Krö
nung m Königsberg wo er zum ersten Male dem König Wil
helm I gegenüber getreten sei und ihn hochschätzen und liebge
winnen gelernt habe Aus die Schlußworte des Kaisers ein
gehend wünschte der König daß die Freundschaft zwischen den
Wen Herrscherhäusern weiter bestehen möge und beendete
leinen Trinksprnch mit einem Hoch ans den Kaiser die Kaiserin
und die kaiserliche Familie Dreifache Lebehochrufe durchtönten
den Festraum

Der Könia von Portugal fuhr am Montag nach
Schloß Friedrichskron um der Kaiserin Friedrich seinen
Kondolenzbesuch zu machen Die Kaiserin in tiefster
Wittwentracht empfing den König im Muschelsaale Um
dieselbe waren die Erbprinzessin von Sachsen Meiningen
die Prinzessinnen Victoria Sophie und Margarethe Dann
begab sich die Kaiserin mit dem Könige in die unteren
G mächer die Kaiser Friedlich zuletzt bewohni hatte auch
in dessen Sterbezimmer Der Besuch währte eine halbe
Stunde Von Friedrichskron war das Wegeziel des Kö
nigs die Friedenskirche An der Schwelle des Gottes
hauses empfing ihn Hofprediger Dr Windel und geleitete
ihn nach der Sakristei wo die sterblichen Ueberreste Kaiser
Friedrichs beigesetzt sind Von Berlin aus hatte Dom
Luiz wie wir berichtet einen prächtigen Kranz gebracht
vichn trug er in die Grabstätte Auf den Sarg legte er
ihn nieder dann kniete er nieder und verharrte eine Weile
m stiMinem Gebete Mit ihm waren sämmtliche Herren
seiner Begleitung eingetreten und folgten dem Beispiele
des Königs Den gestrigen Vormittag widm te ver
König von Portugal der Besichtigung von Sehenswürdig
leiten Nach den getroffenen Bestimmungen wird der
König von Portugal Mittwoch früh 8 Uhr nsch Prag
Meisen um dort mit seiner Gemahlin zusammenzutreffen
Maus beide gemeinschaftlich ihre Reise zum Besuch des
Aisers von Oesterreich nach Jschl fortsetzen

Der König von Portugal hat dem Kaiser das Groß
iieuzder Drei Ritterorden Portugals verliehen Der König
lezte die Ordensdecoration die statutenmäßig nur an
Souveräne verliehen werden kann am Sonntag dem
Kaiser eigenhändig um Der Kaiser hat dem Könige von
Portugal das dritte brandenburgische Infanterieregiment
Nr 20 verliehen

Der Kaiser hat an den Kultusminister Dr von
Wer folgenden Erlaß gerichtet

Am das beifolgende Gesuch des Vorstandes des Branden
tnrgischm Hauptvereins der evangelischen Gustav Adolf stist
ng will Ich gleich Meinen Vorfahren das Protektorat über

die Preußischen Gustav Adolf Vereine hiermit in derselben Ge
sinnung annehmen wie sie in der Ordre Meines in Gott
wenden Herrn Vaters weiland Sr Majestät des Kaisers und
Königs Friedrich vom 12 Mai d I zum Ausdruck gelangt
ist Ich beauftrage Sie den Vorstand des Brandenburgischen
Haupwmins hiervon in Kenntniß zu setzen Peterhof den 2l
Juli 1888

Prinz Heinrich von Preußen der sich vor Kur
zem mit seiner Gemahlin nach dem Kieler Schloß begeben

hat um dort im Angesicht des Meeres und der vaterlän
dischen Seemacht des ersten Sonnenscheins ungetrübten
Eheglucks sich zu erfreuen feierte gestern am 14 August

seinen 26 Geburtstag Am Hofe im Marmorpalais
beschränkte sich die Feier des Geburtstages des Bruders
unseres Kaisers im Hinblick auf die schmerzlichen Vorgänge

4 der jüngsten Vergangenheit auf den allerengsten Familien
kreis Die königlichen und prinzlichen Palais sowie die
Kasernen hatten zur Feier des Tages Flaggenschmuck an
gelegt

Zur Feier des Geburtstages des Prinzen
Heinrich war gestern die Stadt Kiel reich beflaggt Per

Gratulationen wurden nicht entgegengenommen
fanden fehr zahlreiche Einzeichnungen in die aus

gelegte Glückwunschliste statt Mittags nahmen die prinz
lichen Herrschaften mit der Erbprinzessin von Meimngen
das Frühstück auf der Jacht Hohenzollern ein

Die Generalversammlung des evangelischen
Bundes in Duisburg nahm gestern einstimmig eine Re
solution an in welcher sie ihr Bedauern über die Hinder
nisse welche der Aufführung des Trümpelmann schen Lu
ther Festspiels in Berlin bereitet worden feien ausdrückt

Außerdem wurde eine Erklärung in Betreff der Bethei
ligung evangelischer Behörden an der Aachener Heiligthums
fcchrt sowie in Betreff der bekannten Solinger Vorgänge
beschlossen

Der zum Chef des Generalstabes ernannte General
der Kavallerie General Adjutant Graf Alfred von Wal
dersee wurde am 8 April 1832 zu Potsdam geboren Er
genoß seine erste Ausbildung in den Kadettenanstalten zu Pots
dam und Berlin Am 27 April 18SV trat er als Sekond
Lieutenant in das Garde Artillerie Regiment ein 9 Jahre spä
ter am 31 W ai 1859 avancirte er zum Premier Lieutenant
und am 8 Januar 1862 zum Hauptmann Am 12 Dezember
1865 wurde er in das Brandenburgische Feld Artillerie Regi
ment Nr 3 versetzt Am 16 Juli 1866 wurde er dem Gene
ralstab der Armee aggregirt und dem Großen Generalstabe zu
getheilt Während des Feldzuges gegen Oesterreich war Graf
Watdersee am 23 Juli zum Major befördert dem General
Gouvernement in Hannover zugetheilt Am 3 Oktober 1866
wurde er zum Generalstabe des 1V Armeekorps versetzt und
am 16 Februar 1867 in den GeneraMab einrangirt Am 13
Januar 1870 wurde er als Miliiär Attachee zur Botschaft nach
Paris kommandirt und am 2 Mai dess I zum Flügeladju
tanten des Kaisers ernannt Am 25 Juli 1870 erfolgte seine
Ernennung mm Oberstlieutenant Während der letzten Pe
riode des Loire Feldzuges fungirte er als Chef des Stabes des
Großherzogs von Mecklenburg Am 24 Juni 1871 wurde er
zum Kommandeur des 1 Hannovcrschen Ulanen Regiments
Nr 13 ernannt Am 18 August 1871 erhielt er sein Patent
als Oberst zwei Jahre später am 9 Decbr winde er zum Cves
des Generalstabs des 10 Armeekorps ernannt Am 18 Jan 1875
bekam er den Rang eines Brigade Kommandeurs und am 10 Aug
1376 das Patent als Generalmajor Am 18 S Ptbr 831 wurde
Gras v Waldersee unter Belassung in seiner Stellung zum General
A la suits ernannt und am 27 Dezember 1881 erhielt er seine
Ernennung zum Generalguartiermeister unter Entbindung von
der Stellung als Chef des Generalstubes des 10 Armeekorps
Gras Waldersee ist seit 14 Apnl 1874 vermählt mit Marie
Lee einer Tochter des Rentier David Lee zu New Aork welche
in erster Ehe mit dem Fürsten von Nosr Prinzen Fnedrich
von Schleswig Holstein Sonderburg Augustenburg gestorben
2 Juli 1865 verheirathet war

Handwerker tag In München wurde gestern
Vormittag der deutsche Handwerkertag von Billing Mün
chen eröffnet Letzterer gedachte in seiner Ansprache der
beiden verstorbenen Kaiser und schloß mit Hochs auf den
Kaiser Wilhelm und den Prinz Regenten Der Ober
regierungsrath Landmann begrüßte die Versammelten namens
der bayerischen Regierung und Bürgermeister Bmscht hieß
dieselben im Namen der Stadt willkommen Die Ver
sammlung nahm eine Resolution an in welcher allen ge
werblichen Vereinen der Anschluß an den Handwerkerbund
empfohlen ein obligatorischer Befähigungsnachweis und
eine Erweiterung der obligatorischen Jnnungsrechte gefor
dert wird und als Endziel der Bestrebungen die obliga
torischen Innungen bezeichnet werden Der Antrag be
treffend die Errichtung eines Wahlfonds durch die Erhöh
ung der Beiträge wurde abgelehnt und eine eifrige
Betheiligung an der Wahl im Sinne des Programms
dringend empfohlen

Zur Mackenzie Angelegenheit läßt sich das Berliner
Fremdenblatt u A folgendermaßen aus Es entbehrt nicht
einer gewissen Komik daß in dem Augenblicke wo Sir Morell
Mackenüe s Vertheidigungsschrift in England und Deutschland
erscheint gleichzeitig die in Berlin bei dem Königl Hof Buch
häudler G Schenck R v Decker s Verlag erschienene offizielle
Schrift Die Krankheit des Kaisers Friedrich 1U in englischer
Übersetzung in London erscheinen wird Dem englischen Bie
dermann mit der kciUen Hand und dem weiten Gewissen ist
Vollaus Gelegenheit gegeben seine Drohungen zur Wah heit zu
machen Die Umstände liegen insofern für ihn günstiger als
er sich in diesem Falle nicht über deutsche Gerichtshöfe zu be
klagen hat Wir sind gespannt wann Sir Morell gegen den
ergiischen Verleger der Decker schen Broschüre Die Krankheit
Kaiser Friedrichs U Mr Alfred E Dornig in London der
das Verlagsrecht dieser Schrift für England erworben hat eine
Anklage wegen Beleidigung und Verleumdung erheben wird

Aus dem Geschäftsverkehr
Verfälschte schwärze seibe Man verbrenne

ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbrännlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke porto
nnd zollfrei in s Haus

Bon Allen werden sie gelobt Löd er bürg RegierBez Magdeburg Hierdurch bescheinige unter bestem Dank
recht gern daß mir die Apotheker Rich Brandt schen
Schweizerpillen von meinem Kreuzleiden geholfen haben
Hochachtungsvoll A Bos e Schuhmachermeister Unterschrift
beglaubigt

Die Königliche uwersitiits Vibliothek ist bis auf Weiteres von heute ab
täglich geöffnet von 9 bis 1 Uhr In den leiden letzten Dtenststunden
werden Bücher expedirt

Verej jüngerer Buchhändler Ab 8 Versamm im Psälzer Schießzraben
Mehiböric ii cr m Wl ng Nm 4 S im Saale v Kohls Restaurant Köntgsstr 5
Ormthowgilcker Central Verei für Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bieuelwäter Gcrianimlnng Ab 8 10 im Weißen Roß
Ärchen Gewngokrcin z St Georgen Ab jL im Pfarrhause zu Glaucha
Verband deutscher HaiidlnngSgchülsen Kreisverein Halls a S Ab 3 Üb

Sitzung im Case David 1 Treppe
HM Turnverein Ab 8 1V Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer Schachklub Ab 3 in der Fanziskauer Halle
Hmiswcrter BiUmngsverein Ab 35 Gesangstunde im Paradies
Mknncrgesangverein Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Ckieilie 8 10 Uhr w W lkes Restaurant
Liedertasel Melodie Ab S Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Handwerkermeister Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wille s R uraut
Lrembriider Stammtisch 1V8 Ab 8 Böhmische Bierhalle
Theatralischer Verein Thalia Ab 3 in der Halloria

Kirchliche Anzeige
Z ll L Frauen Freitag den 17 August Vormittag 9 Uhr

allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Superintendent
I Förster

Berliner Börse vom 14 August
An der heutigen Börse machte die Aukwärtsbewsgung der

Kurse weitere Fortschritte Russenwerthe standen hierbei mit
in erster Reihe auch Bahnen erfreuten sich durchgängiger Be
liebtheit Montanwerthe profitirten ebenfalls von der günstigen
Meinung ebenso konnte sich in Jndustriepapieren ein recht
flottes Geschäft entwickeln Erst ganz zuletzt griff eine aber
rasch überwundene Abschwächung der Meinung Platz
Produktenbörse Berlin 14 August Wetzen still aier höher loko 135 NS

182 M September Oktober 169,25 is 171 5is 170 bis 170,50 M Rog
gen loko still Termine fest loko 118 bis 133 M September Oktober 137,25

135 50 138 M Hafer loko fest Termine höher loko 115 143 M
September Oktober 117,75 118 M Gerste still loko 112 is 185 M
Rüböl sehr fest loko ohne Faß M, September Oktober 55 54,7

54,40 M Petroleum still loko 24,90 M Spiritus loko
und Termine still und schwach mit 5V M Berbrauchsabgabc loko ohne
Faß 52,30 M September Oktober 52,10 51,80 M mit 70 M Berbrauchs
abgabc loko ohne Faß 32,30 M September Oktober 32,50 bis 32,3s M
Mehl Weizenmehl 00 2425 bis 2 ,25 M 0 22,25 bis 20,25 M
Roggknmehl 0 18 50 bis 17 50 M 0 und 1 19,75 bis 13,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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KW SMsSAsOM
Zur Vergebung der

Dachdecker und Klempuerarvetten
zu den Erweiterungsbauten auf der Provinzial Irrenanstalt Alt Scherbitz und zwar

zu einer Aufnahme Station
zu einer Pflege Anstalt
zu einer Villa für Kranke 3 Klosse c,
zu zwei Vergrößerungen des Lazarethgebändes
zu einem Hochreservoir Thurm und
zu einem Kesselhaufe

ist Termin auf
Donnerstag den 23 August 1888 Vorm M Nhr

im Bureau der unterzeichneten Landes Bauinspektion gr Steinstraße Nr 41 2 Treppen
anberaumt

Anschläge und Bedingungen liegen ebendaselbst zur Einsicht aus auch sind bezüg
liche Offerten dahin rechtzeitig bis zum vorbezeichneten Eröffnungstermin einzureichen

Halle a S den 14 August 1838
Die Landes Baninspeetio Halle a S

K AZ sKSs W
Zur Vergebung der

Dachdecker ud Aempuerarbeite
zu den Neubauten der Provinzial Irrenanstalt zu Nietleben und zwar

zu zwei Villen für je 40 Kranke c
zu zwei A m me Stationen und
zu einem Wohnhaus für Aerzte c

ist Termin auf
Mittwoch den LZ August er Vormittags 1V Uhr

im Bureau der unterzeichneten Landes Bauinspection gr Steinstraße 41 2 Tr anberaumt
Anschläge und Bedingungen liegen ebendaselbst zur Einsicht aus auch sind bezüg

liche Offerten dahin rechtzeitig bis zum vorbezeichneten Erössnungs Termin einzureichen

Halle a S den 14 August 1338
Die Landes Bauinspection Halle a S

Nr emMilen allen lizw vWkuten Mseiv

LuMl iiekvi vi MoZr

Milch Perkauf
Im Milchgeschäft des Rittergutes Passen

dorf Halle Markt Mr 24 neben der
Einfahrt des Hotels zum goldenen Ring
kommt die Milch wie bisher nur als
Vollmilch täglich dreimal frisch zum
Verkauf

Feinsten ger Rheinlachs s Pfd 5
starke ger Aale s Pfd 1,50 S
ff Ge 6e Aal a Pfd 1,50
neue mar Heringe allerfeinste Js

lä der Heringe fliehend fett empf

gr Mrichftratze S

M Wül
täglich fr gek Zunge harte Winter
Cervelatwurst harte ger Rothwurst
A Pfg 60 empfiehlt

gr Mrichftratze 2

WMM zu verkaufen

Pfeifen Cigarreuspitzen
empfiehlt billigst

Leipzigerstr 4

llsncjZeliuktÄl bel ei
in allen Farben

M Mansfelderstrahe 48
ll RMMe
Mempfiehlt

Neue und gebrauchte Möbel
kauft und verkauft Trödel 7
1 Zughund v 2 die Wahl verk gr Wallstr 38

Lil I inelseKÄrijker
Ntkövrvsrk vkvrll

kkütsir vir Iivssrö
ssäer 8tärks unä dtdsiwuZ in

stets ksstASsxonusQsr saftiAsr aais
bestens empiolüsv

PfunS 8V Pfemlige mr allein Sei
mHaüvw st m

uin Altvl WvItHV
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend theile ich ergebenst mit

daß ich in meinem Grundstück Gr Sieinftrahe einen der Neuzeit entsprechenden

VGW KVWWÄBM ZAZÄ
unter obiger Firma eröffnet habe und bitte um gütigen Zuspruch

Guten und kräftigen

empfiehlt

MStvR V ss Magbebnrgerftr 3
Zu 2 Parquetplätzen Abonnement

Theilnkhmer Ach
Offerten erbeten unter M K VSA44

an ZT Brüderstr 6 I
Für ein Posamentier und Kurzwaa

reu Engros Geschäft wird zum 1 Okto
ber ein tüchtiger

MGöM MGS
gesucht Da derselbe eine bedeutende Ver
trauensstellung in Abwesenheit des Chefs zu
bekleiden hat so werden Leute in Mitte
30er Jahre streng rechtlich und solide be
vorzugt Ebendaselbst für einen jüngeren
soliden Mann eine

Klgeristenstelle
frei Adressen unter HA s VS4S1 bis
zum 18 August nebst Abschrift der Zeug

nisse bei Halle a Seinzureichen

Ein tüchtiger älterer Sattlergehülfe
wird bei hohem Lohn dauernd beschäftigt
Offerten zu senden

Halberstadt
Ein tüchtiger selbständiger Sattler

und dgl ein Wagenlackierer von denen
jeder als Erster einer Werkstelle vor
stehen kann werden auf sofort gesucht
Nähere Auskunft in der Exped d Bl

Köchinnen Stuben Haus u Km
dermädchen werden gesucht und nachge
wiesen durch

große Ulrickstraße 4

Ein arbeits Mädchen v Lande m 3 u
2j Z s St d Fr Scholle Leipzigerstr 11

Halbe 1 G age für 400 zu veim
u 1 Okt zu beziehen Taubenstr SA

Mädchen
für leichten Dienst gesucht

Frau WsvTkvi tgr Ulrichstraße 22
Ein junges Mädchen aus lehr anst Fam

wünscht sich bei feinerer Herrschaft als
Stubenmädchen zu vermischen Im
Schneidern u Plätten wohlerfahren unter
zieht sich auch gern häuslichen Arbeiten
Familienanschluß lieber als hoher Lohn
werthe Adr lief unter M VK48K

WnÄoit zs 8v Halle a S
Magdeburgerstraße 36
ist in der III G a ,e eine Wohnung
bestehend aus A Stuben K Kamm
Küche c zu vermiethen und kaun
event gleich bezogen werden

Neubau Kuhgasse 8 noch eine Wohn
110 Thlr zu verm Näh gr Berlin 15 Hof

1 Wohnung halbe Etage zum 1 Oct
zu beziehen Hermaunftratze 4

Herrschaftliche Beletage nebst Gar
tenb Nutzung 1 Januar over 1 April 89
zu vermiethen Preis Mark 1500

Lonisenstrasze 13
Rannischeftratze IS

ist die A Etage 3 Stuben 2 Kammern
Küche Entree und Zubehör neu u bequem
eingerichtet zum 1 Oktober zu vermiethen

ZKSer Schmeerstr s

Eine Hoswühnung 2 Stuben 1 Kam
mer Küche nebk Zubehör ist noch sofort
zu vermiethen und i Oktober zu be
ziehen alter Markt 27

Die ZIS Etage Leipzigerstr rcheVl
55 Stuben Küche e per Oktober
zu vermiethen

vom
Halleschen Stadt n Theater Orchester

Familien und Abonnementsbillets haben
hierzu keine Gültigkeit

Anfang 4 Uhr Entree 39 Pfg
HV Stadnnusikdirektor

Victöna Thkater
Donnerstag den August t888

Sodmn und Gomorrha
Schwank in 4 Akten

Line schöne dritte Etage von 3 Wohn
und 2 Schlafzimmern Küche Speifek und
Zubehör zu vermiethen und sofort oder spä
rer zu beziehen Näheres Dzoudistr I
Part neben Forsterstraße 33

Frdl möbl Wohn Schulg 7 Näh d Ulricdstr

MGI

Zl KM 8i ir 38
MAÜ Ä Z, Z 888
MM Uv 9 U,IS z

Die VoltSlßche
efindet sich BrANKswarte Rs RG Dos

Lösen von Markn für den folgend Tcg
st nicht mehr erforderlich da eine ausreichet e
Portionenzahl stets vorräthtg sein wird

Anweisungen auf ganze Portion
s 25 Pfg auf halbe 13 Pfg welche m
beliebigen Tagen verwendet werden könn
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die WsrwaltANK ks W WWKe

Verloren ein Mauchetteukuopf t
Monogr S R Abzug in der Exp d Bl

Bad WNikkmd
Freitag den August

Zum Besten der Therefen
Stifinng in Wittekind

iürvWG KÄwMM slWWrt

FS de dakttonellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle PlS
Expedition des Halle jchen Tageblattes Grobe Akichstrahe 19 geöffnet von 7

e Buchdruckeret R Niet
r Morgens bis Uhr M

Mmilien Nachrichten
Herzlichen Dank allen denen welche

bei dem Hinscheiden unseres kleinen
iZHusvlivZ herzliche Theilnahme
bewiese haben

und Fran
geb liiappv

Vo unseren Abonnenten uns zugehende erienndar be
glaubigte Famtlten Nachrichten finden unter dieser Rudlk

gratts Aufnahme

Verlobt Herr Emil Jrancke mit Frl An
tonie Uhlich Magdeburg Herr Car Koch mit
Frl Anna Wetlstedt Gardelcgen Herr Land
wirth Gustav Weiemann mit Frl Anna Hein
richs Seehausen Stakmüble bei Weferlmg nli
Herr Elfenbohn Bürean Assistent Max Sctnepe
mit Fräul Martha Oehley iWetßenfets Herr
Fabrikbesitzer Hermann Hubbe mit Frl Anna
Schlöttig Neuhaldensleben Magdeburg Herr
Oekonom Georg Runge mit Frl Beriha Wille
Äken Calbe
Verehelicht Herr August Martin mit Frl

Martha Keller Magdeburg Herr Wilhelm
Heinrich mit Fräul Louise von Hugo Magde
burg Kassel Herr Otto Lischner mit Fr Elise
Herbst Magdeburg Herr Dr med Richard
Wagner mn Frl Alwine Baier Halle Göilitz

Geboren Ein Sohn Hrn Lehrer Klingen
berg Zorge i Harz Herrn Bernhard Hesse
Bleicherode
Gestorben Rentier Friedrich Kühnau Herr

Friedrich Leder Sangerhansen Herr Bäcker
meister Friedrich Schneider Nanmburg Frl
Clara Bodemann Magdeburg Frau Cantor
Nottländer Lengefeld Herr Carl Mylius
Weißeniels Wittwe Karoline Günther gebor

Heinemann Bcndeleben Frau Dorothee Alert
geb Heine Magdeburg Herr Stadtälieste
Friedrich Holzhausen Neuhaldensleben Frau
Marie Schrader gebor Lohl Dedeleben Frau
oerw Pastor Charlotte Rauschenbach geb Hasse
Dorite Frau ZHenriette Golze gebor NicckS
Aschersleben

mann in Halle

HierzU 1 Bettage
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